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Markt Sulzbach a. Main 
Landkreis Miltenberg 

 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die -öffentliche -   
 

S I T Z U N G  D E S  M A R K T G E M E I N D E R A T E S  
 

am 27.10.2016 um 19:30 Uhr 
 

im  Rathaus (Sitzungssaal)  
 
 
Zu dieser Sitzung waren alle Marktgemeinderatsmitglieder schriftlich geladen worden. 
 
Anwesenheitsliste:  
 

1. Bürgermeister  
Herr Peter Maurer FWG  

2. Bürgermeister  
Herr Norbert Elbert CSU  

3. Bürgermeister  
Herr Volker Zahn SPD  

Ordentliche Mitglieder  
Herr Hubert Amrhein FWG  

Herr Caner Atadiyen FWG  

Frau Anja Dissler FWG  

Frau Antje Hennemann CSU  

Frau Maria Keller CSU  

Herr Markus Krebs FWG  

Herr Jörg Kuhn FWG  

Herr Paul Merz CSU  

Herr Karl-Heinz Müller FWG  

Frau Kirstin Reis SPD  

Herr Winfried Reis CSU  

Herr Daniel Schmitt SPD  

Herr Norbert Seitz CSU  

Herr Alfred Sommer FWG  

Herr Dr. Rainer Vorberg CSU ab TOP 3 öff. (20:00 Uhr) 

Herr Fritz Weber SPD  
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Ortssprecherin  
Frau Stefanie Schneider  

Schriftführer  
Herr Hilmar Schneider  

Gäste 
Herr Rainer Müller zu TOP 4 öff. 

Herr Sascha Papke zu TOP 3 öff. 

Presse  
Main-Echo Obernburg Herr Martin Roos 

 
 
Abwesend:  
 

Ordentliche Mitglieder  
Herr Elmar Hefter CSU  

Herr Andreas Schäffler FWG  
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T A G E S O R D N U N G  
 
 

TOP  1 Genehmigen der öffentlichen Niederschrift vom 29.09.2016 
 
TOP  2 Beschlussfassung über die Tagesordnung der nichtöffentlichen  

Sitzung 
 
TOP  3 Archivierungsarbeiten;  

Sachstandsbericht durch Herrn Sascha Papke 
 
TOP  4 Friedhof Sulzbach a. Main; 

Antrag des Seniorenbeirates auf Öffnung der Friedhofstoilette im  
Leichenhaus außerhalb der Beerdigungszeiten 

 
TOP  5 Verlängerung des Landesplanerischen Vertrages;  

Antrag des Herrn Volker Zahn auf Prüfung, ob der Vertrag als 
 gemeinsames Unterzentrum (Niedernberg/Sulzbach) verlängert  
werden soll 

 
TOP  6 Berichte des Bürgermeisters 

 
TOP  7 Wünsche und Anträge der Mitglieder des Marktgemeinderates 

 
TOP  7.1 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert wegen Umweg für Schüler von 

der Bushaltestelle zum Haupteingang der Schule 
 
TOP  7.2 Frau Stefanie Schneider wegen Beschädigung der Waldwege  

während des Holzeinschlags und der -abfuhr 
 
TOP  7.3 Mitteilung des Herrn Hubert Amrhein wegen Verbesserung der  

Akustik im Bürgerhaus Soden 
 
TOP  7.4 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert zur Fertigstellung des Kinder-

hortes im ehem. Rathaus Soden 
 
TOP  7.5 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert zu den Beiträgen im Main-TV 

 
 
Wegen nachträglicher Freigabe erscheint der Tagesordnungspunkt 2 der nicht-
öffentlichen Sitzung im öffentlichen Teil der Niederschrift. 
 
TOP  2 Friedhof im Ortsteil Soden;  

Auftragsvergabe für die Errichtung einer neuen Urnenmauer aufgrund 
der Submission vom 19.10.2016 
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Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Marktgemeinderates, die Zuhörer, die 
Presse und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Anschließend bittet der 1. Bgm. die anwesenden Bürg er im Rahmen der Bürger-
fragestunde um Wortmeldungen. Diese Wortmeldungen w erden außerhalb der 
Sitzungsniederschrift dokumentiert. 
 
 
 
1 Genehmigen der öffentlichen Niederschrift vom 29. 09.2016 

 
 
Beschluss:  
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderates vom 29.09.2016 
wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja: 18  Anwesend: 18 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
2 Beschlussfassung über die Tagesordnung der nichtö ffentlichen Sitzung  

 
 
Beschluss:  
Die Tagesordnung der heutigen nichtöffentlichen Sitzung wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja: 18  Anwesend: 18 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
3 Archivierungsarbeiten;  

Sachstandsbericht durch Herrn Sascha Papke 
 

Der 1. Bürgermeister teilt mit, dass Herr Sascha Papke im Mai 2014 mit den Archivie-
rungsarbeiten beim Markt Sulzbach a. Main begonnen hat und in der heutigen Sitzung 
über den Stand der Arbeiten berichten wird. 
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Herr Papke stellt im Rahmen einer PowerPoint-Präsentation den Stand der Archivie-
rungsarbeiten vor und beantwortet die Fragen aus dem Gremium. Ziel ist es, die Ar-
chivbestände zu erfassen, zu übernehmen, auf Dauer zu verwahren, zu sichern und 
zu erhalten. Die Rathausregistratur und das historische Archiv wurden inzwischen 
räumlich getrennt. Mittels eines digitalen Online-Buches (Findbuch) können die archi-
vierten Unterlagen schnell gefunden werden. Noch nicht archiviert sind die Akten aus 
den ehemaligen selbstständigen Gemeinden Dornau und Soden. Mit einer Satzung 
könnte die Nutzung der archivierten Unterlagen geregelt werden. Weiterhin sollte für 
das Archiv eine verantwortliche Person benannt werden. Mit dem Abschluss der Ar-
beiten ist voraussichtlich bis Ende des Jahres 2017 zu rechnen. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen aus dem Gremium vorliegen bedankt sich der  
1. Bürgermeister bei Herrn Papke für die Ausführung und verabschiedet ihn. 
 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
4 Friedhof Sulzbach a. Main; 

Antrag des Seniorenbeirates auf Öffnung der Friedho fstoilette im Lei-
chenhaus außerhalb der Beerdigungszeiten 
 

Vorberatung in den Sitzungen des Grundstücks-, Bau- und Umweltausschusses am 
15.09. und 13.10.2016. 
 
Der 1. Bürgermeister erläutert die vorgesehene Maßnahme anhand eines Grundrisses 
und Fotos ausführlich. 
 
 
Beschluss:  
 
Dem barrierefreien Umbau der vorhandenen Toiletten und dem Eingangsbereich in 
der Aussegnungshalle Sulzbach a. Main wird grundsätzlich zugestimmt. Der Ein-
gangsbereich sollte mit einem Sandsteingewand verkleidet werden. Weiterhin ist eine 
Ablagefläche für Kränze etc. vor der Gedenktafel einzurichten. 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, vor Beginn der Umbaumaßnahme das Büro Womba-
cher mit einer Tragfähigkeitsprüfung hinsichtlich der Innenwände und des Eingangs-
bereiches zu beauftragen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja: 19  Anwesend: 19 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
 

---------------------------------------------- 
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5 Verlängerung des Landesplanerischen Vertrages;  
Antrag des Herrn Volker Zahn auf Prüfung, ob der Ve rtrag als gemein-
sames Unterzentrum (Niedernberg/Sulzbach) verlänger t werden soll 
 

 
Der 1. Bürgermeister teilt mit, dass der Marktgemeinderat in seiner Sitzung am 
24.09.2015 einstimmig einer Verlängerung des landesplanerischen Vertrages zur Be-
stimmung von zentralen Doppelorten zwischen der Gemeinde Niedernberg und dem 
Markt Sulzbach a. Main zugstimmt hat. Mit gemeinsamen Schreiben vom 05.10.2015 
wurde deshalb eine Verlängerung des landesplanerischen Vertrages beantragt. Zwi-
schenzeitlich hat auch der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes 
die Verlängerung des Vertrages genehmigt. Mit Ausnahme der Differenzen hinsichtlich 
einer Ortsentlastung kann er ansonsten von einer positiven Zusammenarbeit berichten 
und wirbt deshalb für eine Verlängerung des Vertrages. Aufgrund des Antrages der 3. 
Bürgermeisters Volker Zahn soll jedoch eine Verlängerung dieses Vertrages nochmals 
geprüft werden. 
 
Die  FWG- und CSU-Fraktion würden eine Fortsetzung der Zusammenarbeit im Rah-
men des Landesplanerischen Vertrages begrüßen, wenn auch zurzeit Unstimmigkei-
ten hinsichtlich einer Ortsentlastung mit der Nachbargemeinde bestehen. 
 
Herr Paul Merz teilt mit, dass eine gemeinschaftliche Zusammenarbeit auch einen 
Dialog mit dem Partner beinhaltet und deshalb nicht einseitig Entscheidungen getrof-
fen werden sollten, die kontraproduktiv auf die weiteren Untersuchungen zum Bau 
einer Ortsentlastung einwirken.  
   
Herr Volker Zahn verliest eine Stellungnahme der SPD-Fraktion zum gemeinsamen 
Doppelunterzentrum Niedernberg und Sulzbach, in der folgende Punkte angespro-
chen bzw. Fragen gestellt werden: 
 

- Niedernberg und Sulzbach haben 2009 vertraglich der Bildung eines gemeinsa-
men Unterzentrums zugestimmt, um die Synergieeffekte beider Orte zu bün-
deln und zu verbessern. 

- Was ist mit einer intensiven Öffentlichkeits- und Bürgerarbeit? 
Im amtlichen Mitteilungsblatt der beiden Gemeinden sollte eine identische Rub-
rik eingerichtet werden, um über gemeinsame Projekte zu berichten. 

- Was ist mit der Einrichtung der Erwachsenenbildung beider Orte? 
- Was ist mit gemeinsamen Veranstaltungen und Kooperationen der örtlichen Ge-

werbetreibenden (z. B. Märkte etc.)? 
- Was ist mit dem Ausbau der Gesundheitspflege (fachärztliche und hausärztliche 

Versorgung) in beiden Gemeinden? 
- Was ist mit der gemeinsamen Werbung zu den Angeboten Gastronomie,  Über-

nachtungsmöglichkeiten und touristischen Sehenswürdigkeiten? 
- Radweganbindung zwischen beiden Orten sollte attraktiver gestaltet werden. 
- Der Ausbau des ÖPNV sollte durch gegenseitige Unterstützung gefördert wer-

den. 
- Blockierung der Nord-Süd-Trasse durch Beantragung eines Raumordnungsver-

fahrens durch die Gemeinde Niedernberg. 
 
Zusammenfassend wird festgestellt, dass eine partnerschaftliche Zusammenarbeit zu 
vielen angesprochenen Themen nicht zu erkennen ist. Man brauche keine Unterzent-
rum, damit zweimal im Jahr ein Treffen der Bürgermeister und der Geschäftslei-
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ter(innen) stattfindet, die Ferienspiele gemeinsam ausgetragen werden oder sich ab 
und zu die Senioren- und Jugendverantwortlichen treffen. Mit dem Antrag auf nochma-
lige Prüfung der Verlängerung des landesplanerischen Vertrages sollte der Gemeinde 
Niedernberg ein Denkanstoß gegeben werden um zukünftig wieder zu einer vertrau-
ensvollen und partnerschaftlichen Zusammenarbeit zurückzukehren.  
  
Den Antrag auf Antrag auf Auflösung des Unterzentrums zieht die SPD-Fraktion hier-
mit zurück, da voraussichtlich die Unterstützung aus dem eigenen Gremium fehlen 
wird.   
 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
6 Berichte des Bürgermeisters 

 
 
Es liegen keine Berichte des Bürgermeisters vor. 
 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
7 Wünsche und Anträge der Mitglieder des Marktgemei nderates 

 
---------------------------------------------- 

 
7.1 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert wegen Umweg  für Schüler von der 

Bushaltestelle zum Haupteingang der Schule 
 

Herr Norbert Elbert teilt mit, dass das Tor am Treppenaufgang zur Schule im Bereich 
der Bushaltestelle geschlossen ist und die Schüler über die Schulstraße und den Hol-
lerweg zum Haupteingang laufen müssen. Man sollte das Tor zu den Busfahrzeiten 
geöffnet lassen und auch während den noch anstehenden Arbeiten an der Außen-
treppe nicht verschließen. Weiterhin sollte man auch im Rahmen von Rettungsübun-
gen die Schüler auf die geänderte Situation „geschlossene Tore“ hinweisen. 
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
7.2 Frau Stefanie Schneider wegen Beschädigung der Waldwege während 

des Holzeinschlags und der -abfuhr 
 

Frau Stefanie Schneider teilt mit, dass die Waldwege während des Holzeinschlags 
und der –abfuhr beschädigt werden. 
 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen die Angelegenheit im Frühjahr 2017 mit 
dem Revierleiter im Rahmen der Vorlage des Jahresberichtes 2016 und der Beratung 
über die Genehmigung des Fällungs- und Kulturantrages 2017 zu besprechen. 
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---------------------------------------------- 
 
 
7.3 Mitteilung des Herrn Hubert Amrhein wegen Verbe sserung der Akustik 

im Bürgerhaus Soden 
 

 

Herr Hubert Amrhein teilt mit, dass durch den Einbau einer neuen Decke sich die A-
kustik bei Konzerten im Bürgerhaus Soden sehr verbessert hat. Er bedankt sich im 
Namen der Sodenthaler Musikanten für diese Maßnahme.  
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
7.4 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert zur Fertigs tellung des Kinderhortes 

im ehem. Rathaus Soden 
 

 

Herr Norbert Elbert teilt mit, dass der Kinderhort im ehem. Rathaus Soden fertigstellt 
und im September 2016 in Betrieb genommen wurde. Er bedankt sich bei allen, die 
während den Sanierungsarbeiten eine Schulkindbetreuung im Bürgerhaus Soden er-
möglicht haben.  
 
 

---------------------------------------------- 
 
 
7.5 Mitteilung des Herrn Norbert Elbert zu den Beit rägen im Main-TV 

 
 

Herr Norbert Elbert teilt mit, dass er folgende Beiträge für das Main-TV während der 
Vertretungszeit bereitgestellt hatte: 
 

- Kinderbetreuung in Sulzbach a. Main; 
- HSG-Bienchen; 

 
Der Beitrag zur historischen Ortsmauer wurde von Herrn Volker Zahn gestellt. 
 
 

---------------------------------------------- 
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Wegen nachträglicher Freigabe erscheint der Tagesordnungspunkt 2 der nicht-
öffentlichen Sitzung im öffentlichen Teil der Niederschrift. 
 
 
 
2 Friedhof im Ortsteil Soden;  

Auftragsvergabe für die Errichtung einer neuen Urne nmauer aufgrund 
der Submission vom 19.10.2016 
 

Die Niederschrift über das geprüfte Submissionsergebnis wurde im Ratsinformations-
system bereitgestellt bzw. mit der Ladung zur heutigen Sitzung zugestellt. 
 
Herr Karl-Heinz Müller verlässt wegen Art. 49 GO den Sitzungssaal. 
 
Von den 8 aufgeforderten Firmen hat eine Firma ein Angebot abgegeben. Nach Prü-
fung der Unterlagen durch die Verwaltung ergibt sich folgende Bieterreihenfolge: 
 

1 Baudienstleistungsservice K. H. Müller; Sulzbach 81.693,50 € brutto  
 
Nach rechnerischer Prüfung des Angebotes schlägt die Verwaltung vor den Auftrag an 
die  Firma Baudienstleistungsservice Karl-Heinz Müller zu vergeben. 
 
Anmerkung: Mit den Erd- und Fundamentarbeiten soll sofern es die Witterungsver-
hältnisse zulassen noch in diesem Jahr begonnen werden. Die Beton- und Sandstein-
arbeiten können voraussichtlich erst im Frühjahr 2017 weitergeführt werden. 
 
Die Kostenschätzung der Verwaltung vom 30.09.16 lag bei 84.177,63 € brutto. 
(Minderung: 2.484,13 € brutto) 
 
 
Beschluss:  
Die Firma Baudienstleistungsservice Karl-Heinz Müller, Sodentalstraße 111, 63834 
Sulzbach a. Main, erhält aufgrund der Submission vom 19.10.16 den Auftrag für die 
Errichtung einer neuen Sandsteinurnenmauer mit 36 Urnennischen am Friedhof in 
Soden zum Angebotspreis von  81.693,50 € (brutto). 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja: 18  Anwesend: 18 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
 

---------------------------------------------- 
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Zum Schluss bedankt sich der Vorsitzende bei den Marktgemeinderäten für die Mitar-
beit und schließt die öffentliche Sitzung um 20:40 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Maurer 
Vorsitzender 

Hilmar Schneider  
Schriftführer 


